
 
 
 
 
 
 
  

 
PROJEKTINFORMATIONEN KURZ & KNAPP 

 
Wann? 
 

1. – 19. September 2009 
 

Wo? 
 

Institut für Bibliotheks- und Informationswissen-
schaft (IBI) der Humboldt-Universität zu Berlin, 
Jacob-und-Wilhelm-Grimm-Zentrum 
 

Was? 
 

• Vorträge, Seminare, Workshops, Fachdiskus-
sionen zu folgenden Themen: 

 

o Informationskompetenz 
o Bibliothekarische Klassifikationen 
o Digitalisierung und elektronisches Publi-

zieren 
o Bibliothek und Raum 
o Moderne bibliothekarische Dienstleistun-

gen in Bibliotheksneubauten 
 

• Praktische Tätigkeiten im Freihandbereich 
des Grimm-Zentrums 

• Fachexkursionen in andere Bibliotheken in 
Berlin, Brandenburg und Sachsen 

 

 
 
Teilnehmer? 
 

ca. 25 Studierende und 12 DozentenInnen aus 
der Humboldt Universität zu Berlin und deren 
Partneruniversitäten 
 

Projektsprache? 
 

deutsch (teilweise englisch) 
 

ECTS? 
 

6 ECTS-Punkte 
 

Bewerbungsschluss? 
 

8. Mai 2009 

 
KONTAKT 

 
Projektleitung und –koordination 
 

Katharina Tollkühn 
Universitätsbibliothek der HU Berlin 
Öffentlichkeitsarbeit 
Dorotheenstr. 1 
10099 Berlin 
Tel.: +49 30 2093 3280 
Fax: +49 30 2093 3207 
E-mail: HUkatharina.tollkuehn@ub.hu-berlin.deU 

 

 

Dr. Gertrud Pannier 
Philosophische Fakultät I 
Institut für Bibliotheks- und  
Informationswissenschaft (IBI) 
Dorotheenstr. 26 
10099 Berlin 
Tel.: +49 30 2093 4226 
Fax: +49 30 2093 4335 
E-mail: HUgertrud.pannier@ibi.hu-berlin.deU 
 
 

 

Projekt-Website 
 

HUhttp://www.ibi.hu-berlin.de/IPBib U 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

IPBib: Das Grimm-Zentrum 
(k)ein Bibliotheksmärchen 

 

 

 
 
 
LLP-ERASMUS-Intensivprogramm 

 
Universitätsbibliothek | Institut für  
Bibliotheks- und Informationswissenschaft

 



 

 

 

 

 

 

  

 
 

INTENSIVPROGRAMM IPBib 2009  
 
Das Intensivprogramm IPBib 2009 nutzt die 
historisch einmalige Situation des Neubaus einer 

Universitätsbibliothek, des Jacob-und-Wilhelm 
-Grimm-Zentrums (http://www.grimm-zentr 

um.hu-berlin.de/). Verbunden ist dies mit der 
Umstrukturierung einer klassischen Magazinbib-

liothek des 19. Jahrhunderts in eine moderne 
Freihandbibliothek und der gleichzeitigen  

Integration von 12 Zweig- und Teilbibliotheken 

aus den Bereichen Geistes- und Kulturwissen-
schaften sowie Sozial- und Wirtschaftswissen-

schaften. Hier entsteht der größte, zusammen-
hängend in Freihandaufstellung verfügbare Bib-

liotheksbestand Deutschlands (ca. 2 Mio.). 
 

 
 

Ziel ist es, Studierenden zu ermöglichen, die er-

forderlichen baulichen, logistischen, technologi-

schen, klassifikatorischen und bestandssichern-
den Lösungen theoretisch und praktisch zu be-

gleiten. Neben der Umsetzung neuester Techno-
logien erleben die Studierenden die Erweiterung 

des Spektrums modernster bibliothekarischer 
Serviceangebote und können nationale Erfah-

rungen und Theoriekonzepte vergleichen. Die 
Erkenntnisse und Erfahrungen qualifizieren in 

besonderer Weise zur Leitung von Bibliotheken, 

zur Umsetzung von Konzepten sowie zur Mana-
gementfähigkeit und Prozessgestaltung und be-

reichern damit wesentlich bestehende Studien-
programme. Erfahrungen aus dem IP werden in 

die Kursmaterialien der beteiligten Hochschulen 
eingehen. Die geplante Fortführung des IP 2010 

in Litauen (Neubau der UB der Universität Vilni-
us) und 2011 voraussichtlich in Wien (Bilanz von 

Neubauprogrammen wissenschaftlicher Biblio-

theken) sichert die Nachhaltigkeit des Projekts. 
 

  
 

 

 
Zielgruppe sind Studierende bibliotheks- und in-
formationswissenschaftlicher Studiengänge (Ba-

chelor und Master). Die Lehrveranstaltungen des 
Intensivprogramms bestehen in erster Linie aus 

Workshops und Fachdiskussionen sowie aus Se-
minaren und Vorträgen, ergänzt durch praktische 

Tätigkeiten unter Anleitung des Bibliotheksperso-
nals und durch Fachexkursionen in andere Biblio-

theken/Informationseinrichtungen.  

 

 
 
Die in die Projekt-Website integrierte Open-
Source Lernplattform Moodle (http://moodle. 
hu-berlin.de/my/index.php) wird vor- und nach-

bereitend sowie begleitend eingesetzt. Beiträge 
der HochschullehrerInnen und der Studierenden 

sollen in einer Publikation zusammengefasst und 

auf dem Bibliothekskongress 2010 in Leipzig prä-
sentiert werden. Das IP kann für alle Teilnehme-

rInnen in vollem Umfang in das Studium integriert 
werden (6 ECTS-Punkte). 

 
 

 

   
 

 

PARTNERUNIVERSITÄTEN/DOZENTEN 
 

   
 
 

Humboldt-Universität zu Berlin 
 

Prof. Dr. Konrad Umlauf 
Prof. Dr. Stefan Gradmann 

Dr. Gertrud Pannier 

Susanne Dobratz 
Olaf Eigenbrodt, M.A. 
 

http://www.hu-berlin.de 
 

Masaryk-Universität Brno 
 

Dr. Michal Lorenz 
 

http://www.muni.cz 
 

State University of Library Studies 
and Information Technologies Sofia 
 

Dr. Tania Todorova 
 

http://svubit.org 
 

Universität Vilnius 
 

Irena Kriviene 
Dr. Julija Zinkeviciene 
 

http://www.vu.lt/lt 
 

Universität Wien 
 

Dr. Andreas Brandtner, M.Sc. 

Wolfgang Mayer 
Dr. Nikolaus Rappert 
 

http://www.univie.ac.at 
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